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Hachenburg: Neue Schülergenossen-
schaft gegründet 

Die Idee entstand schon vor fünf Jahren, nun ist sie offiziell 

gegründet - die Schülergenossenschaft der Realschule 

Plus und Fachoberschule Hachenburger Löwe mit dem  

Namen „The Student Company eSG“. Durch die Pandemie 

in der Gründung ausgebremst, verlor die Lust auf diese 

Schülergenossenschaft dennoch nie an Fahrt. In den 

Räumlichkeiten der Westerwald Bank in Hachenburg fand 

nun die offizielle Gründungsversammlung statt. Die heimi-

sche Volks- und Raiffeisenbank ist aktiv im Aufsichtsrat 

vertreten und unterstützt die Genossenschaft auch finan-

ziell.  
   

„Unsere Schülergenossenschaft, so das Ziel, soll über Jahre 

und Jahrzehnte hinweg für nachhaltiges Engagement ste-

hen“, sagt Matthias Vöhl, der als Lehrkraft an der Schule für 

den Bereich Wirtschaft und Verwaltung zuständig ist. „Die 

Grundlage für die Genossenschaft hat eine Schülergruppe 

schon vor fünf Jahren gelegt, als sie mit dem Wunsch auf 

mich zukam, eine solche zu gründen. Theorie und Praxis 

lassen sich hier perfekt verbinden. Ich freue mich sehr, dass 

wir nun endlich Vollzug melden können und die Schüler-

genossenschaft gestartet ist. Die Euphorie und die Lust 

sind in all den Jahren nie weggebrochen.“   

   

Das Unternehmen „The Student Company“ führt unter  

anderem den Verkauf von Backwaren im Schulkiosk durch 

und entwickelt Merchandiseartikel für die Schule. Das  

erwirtschaftete Geld fließt zur Weiterentwicklung direkt 

wieder in die Genossenschaft. Die Schülerinnen und Schü-

ler arbeiten eigenverantwortlich und nachhaltig und  

gewinnen so, durch das Erleben wirtschaftlicher und  

ökologischer Zusammenhänge sowie durch Kontakte mit 

echten Unternehmen, wertvolle Erkenntnisse für ihr späte-

res Berufsleben.   

   

Federführend für die Schülergenossenschaft ist jeweils die 

12. Klasse mit dem Schwerpunkt Wirtschaft und Verwal-

tung. Aber auch die 10. und 11. Klasse wird bereits in die 

Aktivitäten mit einbezogen und entsprechend vorbereitet 

für eine Staffelübergabe, wenn der nächste Jahrgang 
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nachrückt. In einer perfekt vorbereiteten Gründungsver-

sammlung wurde die Schülergenossenschaft im Beisein 

von Schulleitung und Vertretern der Westerwald Bank  

offiziell gegründet.  

   

„Ich durfte das Projekt an der Schule schon einmal besu-

chen und begleiten und muss sagen: das hat sehr viel Spaß 

gemacht und die Schülerinnen und Schüler haben schon 

sehr professionell gearbeitet“, berichtet Lorenz Candrix. 

Der Leiter der Geschäftsstelle in Hachenburg wurde bei 

der Gründungsversammlung in den Aufsichtsrat gewählt. 

„Uns als Genossenschaftsbank im Raiffeisenland ist es 

wichtig, wirtschaftliche und finanzielle Bildung zu fördern 

und zu unterstützen. Die Gründung einer Schülergenos-

senschaft ist für uns ein echtes Herzensprojekt. Wir werden 

die Schülerinnen und Schüler aktiv bei ihren genossen-

schaftlichen Tätigkeiten unterstützen.“   

   

Zu den Aufgaben der Schülerinnen und Schüler gehören 

unter anderem die Personalplanung, die Bestellung von 

Backwaren sowie die Warenkontrolle, die Kasse und die 

Buchführung. Die theoretischen Unterrichtsinhalte wie  

Beschaffungswesen, Produktion, Marketing und Personal-

wesen lassen sich so direkt in der Praxis anwenden. „Jeder 

Schüler kann sich frei einbringen und sich seinen Schwer-

punkt aussuchen“, erläutert Matthias Vöhl. „Wir sind sehr 

gespannt, wie sich die Genossenschaft in den nächsten 

Jahren entwickelt. In jedem Fall erwarten wir, auch durch 

die personellen Wechsel, einen sich stetig verändernden 

Prozess. Wir sind froh, dass uns die Westerwald Bank auf 

diesem Weg auf unterschiedliche Weise unterstützt.“  

   

Hintergrund  

Schülergenossenschaften sind von Schülerinnen und 

Schülern eigenverantwortlich geführte Schülerunterneh-

men in Form einer Genossenschaft. Die Schüler erarbeiten 

eigene Geschäftsideen, Organisationsstrukturen und  

Arbeitsabläufe, schreiben den Businessplan und entwi-

ckeln die Satzung ihrer Genossenschaft. Darüber hinaus 

entwickeln sie Produkte und Dienstleistungen, die sowohl 

schulintern als auch außerhalb der Schule vertrieben  

werden können. Gleichzeitig lernen die Schülerinnen und 

Schüler die zentralen genossenschaftlichen Werte kennen: 

Demokratie, Nachhaltigkeit und solidarisches Miteinander.  
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